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Liebe Kameradinnen und Kameraden, liebe Leserinnen und Leser 
unseres brand-aktuell, 
 

für den Einen geht das Jahr 2016 langsam zur Neige; für den Anderen 
geht es in den Endspurt! Unabhängig der jeweiligen Betrachtungsweise, 
dürfen wir feststellen, dass auch der November wieder ein 
arbeitsintensiver Monat für die Feuerwehren des Landkreises war. 
Geflügelpest, Führungskräfteseminar, PSNV-Seminar, OSK-Seminar, 
Jahresbesprechungen der Kreisausbilder, Dienstbesprechung der Werk-
feuerwehrkommandanten, Jahresbesprechung der Kommandanten des 
GVV Altshausen, Fahrsimulator und αƎŀƴȊ ƴŜōŜƴōŜƛά rd. 200 Feuer-
wehreinsätzeΧ  Schon alleine, wenn man die Geschehnisse vor dem 
geistigen Auge Revue passieren lässt, wird klar, was in unserem 
Landkreis im Ehrenamt alles geleistet wird.  
Herzlichen Dank an ALLE, die uns bei dieser wichtigen Arbeit zum Wohle 
der Bevölkerung unseres Landkreises unterstützen und auf einen 
gemeinsamen erfolgreichen Endspurt! 
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 

Oliver Surbeck, KBM        Michael Otto, KFV-Vorsitzender        14.12.2016 

Die Feuerwehren des Landkreises gratulieren ihrem ehemaligen 
Landesbranddirektor Hermann Schröder zum 60. Geburtstag 

Am 1. Dezember feierte unser langjähriger Landesbranddirektor 
Hermann Schröder seinen 60. Geburtstag. Die Feuerwehren des 
Landkreises Ravensburg gratulieren ihm hierzu herzlich! Zunächst als 
Leiter der Landesfeuerwehrschule, ab 2005 als Landesbranddirektor, 
hat Hermann Schröder maßgeblich das Feuerwehrwesen des Landes 
geleitet und koordiniert. Seit November 2015 leitet er als Ministerial-
dirigent die neu gegründete Abteilung 6 α.ŜǾǀƭƪŜǊǳƴƎǎǎŎƘǳǘȊ und 
YǊƛǎŜƴƳŀƴŀƎŜƳŜƴǘά im Innenministerium, in welcher die 
Aufgabengebiete Brandschutz, Rettungsdienst, Katastrophenschutz 
und Krisenmanagement unter einem Dach gebündelt wurden. 

© SWR 

Radmuttern an Einsatzfahrzeugen gelockert 

Die Schwäbische Zeitung berichtete in der Leutkircher Ausgabe  vom 
22.11.2016, dass an einem RTW Radmuttern gelöst wurden. Nach 
Aussage des DRK war dies nicht der erste Vorfall dieser Art. Die Polizei 
ist informiert und hat die Ermittlungen aufgenommen. Nach unserem 
Kenntnisstand betrafen diese Vorkommnisse bislang ausschließlich 
Einsatzfahrzeuge des DRK. Trotzdem werden auch die Feuerwehren 
um besondere Vorsicht und Sensibilität gebeten.  
 
Link zum Artikel der  
Schwäbischen Zeitung. 

http://www.schwaebische.de/region_artikel,-Radmuttern-an-Rettungswagen-geloest-_arid,10567914_toid,407.html
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bŜǳŜ CŀŎƘŘƛǎȊƛǇƭƛƴ α5ŜƴƪƳŀƭǎŎƘǳǘȊά ŘŜǊ CŜǳŜǊǿŜƘǊŜƴ ŘŜǎ  
Landkreises Ravensburg gegründet 

Im Landkreis Ravensburg existieren rd. 4.000 Denkmäler in den 
unterschiedlichsten Facetten: Burgen, Schlösser, Kirchen, Wohn- und 
Geschäftshäuser und /  oder Kulturdenkmäler. Um die Einsatzleiter vor 
Ort bei der Abarbeitung relevanter Einsätze fachtechnisch, 
insbesondere bei den Lösch- und Bergungsarbeiten zu unterstützen, 
hat der Kreisfeuerwehrausschuss in seiner jüngsten Sitzung die 
Gründung einer weiteren Fachberatersparte beschlossen; der 
Fachberater α5ŜƴƪƳŀƭǎŎƘǳǘȊά. 

© SWR 

Hauptbrandmeister Christian Beck, FF Wangen im Allgäu 
zum Stellv. Leiter des Führungsstabes Allgäu berufen 

Mit Wirkung vom 01.11.2016 wurde Hauptbrandmeister Christian Beck 
(FF Wangen im Allgäu) zum Stellv. Leiter des Führungsstabes Allgäu 
berufen. Er übernimmt damit die Funktion, die bisher von 
Oberbrandmeister Thomas Schmidt (ebenfalls FF Wangen im Allgäu) 
ausgefüllt wurde; dieser hat bereits vor geraumer Zeit die Leitung des 
Führungsstabes übernommen.  

Wir danken Christian Beck 
herzlichst für die Übernahme der 
Stellvertretung und wünschen dem 
neuen Führungsteam des FüS 
Allgäu viel Erfolg bei dieser 
wichtigen Arbeit! 

© FF Wangen i.A. 

Stellv. Kreisbrandmeister Norbert Fesseler  
zum Obmann der Kreisausbilder Sprechfunk berufen 

Mit Wirkung vom 09.12.2016 wurde Stellv. Kreisbrandmeister Norbert 
Fesseler (FF Bad Wurzach) von den Kreisausbildern Sprechfunk zu deren 
neuen Obmann gewählt. Er übernimmt damit die Funktion, die bisher 
von OBM Wolfgang Gold (FF Ravensburg) ausgefüllt wurde.  
 
Als Obmann ist Norbert Fesseler 
für die fachtechnische Bünde-
lung und Harmonisierung der 
Kreisausbildung Sprechfunk zu-
ständig. Er wird in dieser 
Funktion auch maßgeblich die 
Einführung des Digitalen 
Sprechfunks im Landkreis Ra-
vensburg begleiten.  
 

Neben der fachtechnischen Beratung bei Einsatzmaßnahmen der 
Wehren, werden die Fachberater bei der Bereitstellung der Datenlage 
für das GIS-System in der Leitstelle und für Schulungsmaßnahmen zur 
Verfügung stehen. Derzeit laufen durch den KBM Gespräche zur 
Personalakquise. Wir werden über die weitere Entwicklung berichten. 
Die Novelle des α{ǘŀǘǳǎǇŀǇƛŜǊǎ CŀŎƘōŜǊŀǘŜǊά finden sie hier. 

Bild: Brand Thiermann-Gebäude in der Wangener Altstadt  im März 2012. Die Erkenntnis, dass es sich bei 
dem Gebäude um ein historisches Baudenkmal handelt, beeinflusst ς wie im vorliegenden Fall ς maßgeblich 
die Einsatztaktik und die Einsatzmaßnahmen (Bild. Schwäbische Zeitung) 

© Stellv. KBM Fesseler 

http://www.landkreis-ravensburg.de/site/LRA-RV/get/documents_E-1278945428/chancenpool/LRA_Ravensburg_Objekte/BKS/Formulare_Einsatzbetrieb/Status der Fachberater im Landkreis Ravensburg - Stand 2016.pdf
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Weiterbildung der PSNV im Landkreis Ravensburg 

Eine Fort- und Weiterbildung haben die Fachberater-Notfallseelsorge 
(FB NFS) des Landkreises organisiert und im Feuerwehrgerätehaus in 
Bad Waldsee durchgeführt. Teilgenommen haben auch PSNV-Kräfte 
des DRḰs und der Schulpsychologischen Beratungsstelle. Udo Bals, 
fachlicher Leiter der FB NFS, referierte von wissenschaftlichen 
Erkenntnissen über das Persönlichkeitsprofil von Amokläufern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anschließend wurden Einsatzorte der Betreuung einer PsychoSozialen-
NotfallVersorgung (PSNV) nach einer Amoklage besprochen und zwei 
Einsatzübungen eines Stressbewältigungsgesprächs bzw. einer Krisen-
intervention durchgeführt und nachbesprochen. 

Bild, nachbearbeitet: Die Fachberater Notfallseelsorge der Feuerwehren des Landkreises mit deren Obmann 
Stephan Wiltsche (links) und dem fachlichen Leiter Udo Bals (3. von links) 

© RV-Land 1 

Herbstsitzung des Kreisfeuerwehrausschusses in Wangen 

Zu seiner Herbstsitzung des Kreisfeuerwehrausschusses trafen sich 
die gewählten Vertreter des Landkreises am 26.10.16 im Feuerwehr-
haus Wangen im Allgäu. Eine Vielzahl aktueller Themen, insbesondere 
der Fachbereiche Technik, Beschaffungen, Einsatz und VB, Ausbildung 
und Soziales, wurden bearbeitet. Ein Schwerpunkt der Herbstsitzung 
war - aus aktuellem Anlass - auch die von Seiten unseres Innenmi-
nisters Thomas Strobel im Rahmen der Landesverbandsversammlung 
vorgestellten Broschüre UNIFORM VOLLENDET. Besagte Broschüre 
dient als wertvolle Handreichung bei der praktischen Umsetzung der 
Verwaltungsvorschrift in den Dienstbetrieb der Feuerwehren.  

© FF Wangen im Allgäu 
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Ein weiterer großer Lernraum mit redundanter Ausstattung ist für den 
zukünftigen Akademiebetrieb vorgesehen.  

Neubau Landesfeuerwehrschule Baden-Württemberg  

Der Neubau der Landesfeuerwehrschule Baden-Württemberg 
schreitet voran. Im Frühjahr 2017 wird dieser in Betrieb gehen und 
die bislang dezentrale Struktur innerhalb der Großen Kreisstadt 
Bruchsal (Landkreis Karlsruhe) wieder an einem zentralen Standort 
zusammenführen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Gebäude 1 α²ŜǊƪǎǘŀǘǘ und ²ƻƘƴŜƴά liegt südlich, parallel der 
bestehenden Übungshalle. Im östlichen Teil des lang gestreckten 
Sockelgeschosses werden die verschiedenen Werkstätten 
(Körperschutz, Kfz und Metall sowie das Schlauchpflegezentrum) 
ihren Platz finden. Im westlichen Teil des 153 Meter langen 
Gebäuderiegels liegen die Fahrzeughallen. 
 

Südlich zur bereits bestehenden Gefahrgutanlage entsteht derzeit das 
Gebäude 2 α[ŜǊƴŜƴ und .ǸǊƻά. Erdgeschoss und erstes Obergeschoss 
dienen dem Lernen. Darüber hinaus finden sich im Erdgeschoss der 
Empfangsbereich und die LFS-interne IT-Abteilung mit Druckerei. 
Für das Lernen stehen im Erdgeschoss ein multifunktionaler 
Großlernraum und Räumlichkeiten für die Stabsausbildung zur 
Verfügung.  

Im nordwestlichen Bereich des Geländes, direkt anschließend an den 
bestehenden Übungsteich, entsteht derzeit das Gebäude 3 αYŀƴǘƛƴŜ 
und Yŀǎƛƴƻά. Die Gasträume von Kantine und Casino sind über zwei 
Geschosse aufgeteilt, die je nach Nutzung unterschiedliches Ambiente 
bieten. © LFS 

© LFS 

© LFS 
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Rückblick Führungskräfteseminar 2016 in Boms 

Über 200 Führungskräfte aus dem gesamten Landkreis folgten der 
Einladung zum zwischenzeitlich im zehnten Jahr stattfindenden 
Führungskräfteseminar. Einsatzplanung, Einsatzdienst und Einsatz-
erfahrungen lagen auch in diesem Jahr im Vordergrund der bis auf 
den letzten Platz ausgebuchten Veranstaltung: 
 

Ladungssicherung und Fahrphysik im Feuerwehrdienst 
Anwendung und taktischer Einsatz von Hochwassergefahrenkarten 
Einsatzbericht Zugunglück Bad Aibling, Landkreis Rosenheim 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ladungssicherung:  
Gerade in Grenzsituationen bei Fahrten unter Sondersignal ist die 
richtige Ladungssicherung von elementarer Bedeutung. Speziell über 
dieses Thema referierte daher die Fahrschule Hartmann aus dem 
Landkreis  Esslingen,  die  sich  auf  die  Ausbildung  von Feuerwehren,  

© LFS 

© LFS 

Polizei und Hilfsorganisationen spezialisiert hat. Insbesondere für die 
Ausbilder und Führungskräfte war dies daher ein sehr wichtiger und für 
den Einsatz- und Übungsdienst relevanter Vortrag. 
 
Hochwassergefahrenkarten: 
Zweiter Themenschwerpunkt an diesem Abend war der Hochwasser-
schutz als kommunale Pflichtaufgabe. Von Landesseite wurde 
gemeinsam mit den Kommunen und den Landkreisen in den ver-
gangenen Jahren Hochwassergefahrenkarten - die es nun zu beplanen 
und zu interpretieren gilt - erstellt. Während für die Kommunen 
wichtige Rückschlüsse im Bereich der Bauleitplanung gezogen werden 
können, eröffnen die Pläne für die Feuerwehren wertvolle Hilfe-
stellungen im Bereich der Einsatzplanung und Einsatzvorbereitung für 
anstehende Hochwasserereignisse. Stefan Häussler, Sachgebietsleiter 
Oberflächengewässer im Landratsamt Ravensburg, referierte über die 
Hochwassergefahrenkarten, deren Ursprung, Interpretation und 
einsatztaktische Möglichkeiten. 

© KBM Surbeck 
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Einsatzbericht Zugunglück Bad Aibling, Lkr. Rosenheim:  
Nicht nur an die Einsatztaktiker adressiert war der dritte Vortrag des 
Abends; der Einsatzbericht von Kreisbrandrat Richard Schrank (Lkr. 
Rosenheim) zum tragischen Zugunglück in Bad Aibling, bei dem zwölf 
Menschen starben und 85 Personen verletzt wurden; 24 von diesen 
schwer. KBR Schrank berichtete über den physisch, psychisch und 
taktisch überaus schwierigen Einsatz; einem Einsatz, der so direkt 
vergleichbar auch im Landkreis Ravensburg hätte stattfinden können.   

© LFS 

© LFS 

Taktischer Schwerpunkt in der Ersteinsatzphase war die Ordnung des 
Raumes und die Sichtung und Bewertung des Schadensausmaßes. 
Durch eine taktisch stringent abgestimmte Zusammenarbeit aller 
beteiligter Organisationen gelang es binnen weniger Stunden den 
Einsatz im Bereich der Personenrettung abzuwickeln. Rd. 770 Helfer 
von Feuerwehr, BRK, THW, Pol, WR, MHD und JUH kamen 
bodengebunden  zum  Einsatz.  Ergänzt  wurde  der  Einsatz  durch  18 

Hubschrauber von Pol, BW und DRF. Neben dem technischen Ablauf des 
Einsatzes legte KBR Schrank großen Wert auch auf die menschliche Kom-
ponente der Einsatzkräfte. Trotz eines umfassenden PSNV-Einsatzes haben 
zwei Einsatzkräfte im Nachgang zu diesem Einsatz ihren Einsatzdienst nie-
dergelegt; zu groß war die Angst, dass sie nochmals in eine solch psy-
chische, physische und  einsatztaktische Grenzsituation  kommen könnten. 
Die Feuerwehren des Landkreises zollten KBR Schrank mit minutenlangem 
Applaus großen Respekt für die starke Leistung der Einsatzkräfte vor Ort.  

© KBR Schrank 

© KBR Schrank 

Weitere  Informationen zum  Einsatz in Bad Aibling  siehe auch unter Link. 
Einen Link zur Homepage der Feuerwehr Bad Aibling finden Sie hier. Am 5. 
Dezember berichtete die Süddeutsche Zeitung über den Prozess. Der 40-
jährige Fahrdienstleiter wurde zu dreieinhalb Jahren Haft verurteilt.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Eisenbahnunfall_von_Bad_Aibling
http://www.feuerwehr-bad-aibling.de/
http://www.sueddeutsche.de/bayern/eil-zugunglueck-von-bad-aibling-dreieinhalb-jahre-haft-fuer-fahrdienstleiter-1.3280143
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7. Truppführerlehrgang 2016 erfolgreich abgeschlossen 

Beim Truppführer-Lehrgang Nr. 7/2016, der vom 08.11. - 26.11.16 in 
Wangen stattfand, konnten sich 17 neue Truppführer über ihre 
bestandene Prüfung freuen. Ein herzlicher Dank erging von Seiten des 
KBM an die Kreisausbilder unter Leitung von Oberbrandmeister 
Thomas Schmidt, FF Wangen im Allgäu.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: Die frischgebackenen Truppführer der Feuerwehren Amtzell, Berg, Vogt, Kißlegg, 
Waldburg und Wangen gemeinsam mit ihren Ausbildern und dem KBM. 
 

Das Ausbildungsjahr 2016 im Landkreis Ravensburg: 
 

Erste Hilfe: 131 Sprechfunk:                      175 
Truppmann: 122 LKW-Fahrsimulator:                  21 
Truppführer: 128 Wärmegewöhnung:                135 
Atemschutz: 105 Brandbekämpfungstechnik:    64 
Maschinist:   66 Motorsägen:                                95 
 

Somit wurden 2016 insgesamt 1.042 Kameradinnen und Kameraden 
ausgebildet. Herzlichen Dank an die 135 Kreisausbilderinnen und 
Kreisausbilder für diese überaus wichtige und wertvolle Arbeit für die 
Feuerwehren des Landkreises. 

© FF Wangen im Allgäu 

8. Seminar Großschadenslage im Krankenhaus  im Landkreis RV 

Im zwischenzeitlich achten Jahr veranstaltete die Oberschwabenklinik 
gemeinsam mit der Feuerwehr Ravensburg und dem Landkreis ein 
Seminar über Großschadenslagen im Krankenhaus. Insbesondere der 
aktuelle Brand in Bochum hat gezeigt, welch tiefgreifende 
Auswirkungen eine solche Schadenslage im KH auf den Dienstbetrieb 
desselben sind und wie wichtig die Zusammenarbeit mit den BOS-
Organisationen ist. Neben rechtlichen Grundlagen wurde daher den 
Seminarteilnehmern die Führungsstruktur der Feuerwehren,  der 
Vorbeugende Brandschutz, die Presse- und Medienarbeit, der 
Krankenhausalarmplan, die Aufgaben des Managements und die 
Zusammenarbeit mit Spezialeinheiten, bspw. mit einem Gefahrgutzug 
zur Verletztennotdekontamination vorgesellt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: StBM Claus Erb bei seinem Vortrag über die Arbeit der Feuerwehren im Sitzungssaal 
des ZfP. Die Teilnehmer kamen wieder aus dem gesamten Bundesgebiet bis aus Hamburg 

 

© KBM Surbeck  

http://www.spiegel.de/panorama/bochum-mehrere-tote-bei-feuer-in-krankenhaus-a-1114653.html
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Veterinärzug Landkreis Ravensburg in Mannheim im Einsatz 

Der Veterinärzug des Landkreises Ravensburg ist einer von drei 
Veterinärzügen des Katastrophenschutzes in Baden-Württemberg. 
Aufgabenschwerpunkt sind hierbei Tötungsaktionen und 
Desinfektionsmaßnahmen in enger fachtechnischer Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Veterinären. Am 3. Dezember wurde der 
Veterinärzug Landkreis Ravensburg einmal mehr überregional 
eingesetzt, diesmal bei einer Desinfektionsmaßnahme in Mannheim. 
Die Einsatzmaßnahmen in Mannheim erfolgten gemeinsam mit der 
Feuerwehr Mannheim, dem Veterinärzug Schwäbisch-Hall und dem 
Veterinärzug Freiburg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzlichen Dank an die Einsatzkräfte aus dem gesamten Landkreis. 
Neben dem Veterinärzug ist auch das Tierseuchenzentrallager Baden-
Württemberg in unserem Landkreis stationiert. Insbesondere bei der 
Bewältigung der aktuellen Geflügelpest (H5N8) hat das 
Tierseuchenzentrallager landesweite Bedeutung.  

© FF Wangen im Allgäu 

© Christian Kramer (LRA RV) 

Jahresbesprechung der Werkfeuerwehrkommandanten 

Insgesamt 7 Werkfeuerwehren existieren derzeit im Landkreis 
Ravensburg: RAFI (Berg), Waldner (Wangen), ZfP (Ravensburg), Ober-
landglas (Bad Wurzach), Pfleiderer (Leutkirch), Voith (Ravensburg) 
und Pamo Mochenwangen (Wolpertswende).  
 

Die Jahresbesprechungen finden wechselnd in den Betrieben der 
Werkfeuerwehren statt; dieses Jahr bei der Fa. Pfleiderer (früher 
Thermopal). Nach Industriebaurichtlinie können bei Werken mit einer 
anerkannten Werkfeuerwehr deutlich größere Brandabschnitte be-
trieben werden, als bei Werken ohne Werkfeuerwehr. Die Werk-
feuerwehren sind daher neben wirtschaftlichen Aspekten bei der Ver-
sicherung auch eine wichtige Komponente im Baurechtsverfahren 
und aktiver Teil desselben.  
 

In der anschließenden Diskussion wurde von Geschäftsführer Diet-
hard Singer die Notwendigkeit einer Werkfeuerwehr insbesondere im 
Sinne der Ausfallsicherheit für das Werk unterstrichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: Die Werkfeuerwehrkommandanten des Landkreises Ravensburg mit ihren 
Stellvertretern, Verbandsvorsitzenden Michael Otto und dem Kreisbrandmeister 

 
 

© WF Pfleiderer 


